
BalkonSolar Upcycling Anleitung
MC4 Stecker crimpen MC4 Stecker crimpen Hinwei-

se

Häufig haben wir an alten So-
larmodulen noch andere alte 
Steckerbindungen. In der In-
dustrie hat sich inzwishcen 
der MC4 Stecker durchge-
setzt. Er ist auch am Ausgang 
von (Klein-)Wechselrichtern zu 
finden. 

Doch Achtung: MC4 Stecker 
ist nicht gleich MC4 Stecker. 
Es handelt sich um keine 
Norm, sondern um einen Stan-
dard den viele nachmachen. 
Die Originalstecker stammen 
von Stäubli und sind etwas 
teurer als China Produkte. 

Sie werden mit einer MC4 
Crimpzange verarbeitet. Hier 
kann man auch noname Zan-
gen verwenden.  Wichtig ist 
das man die Stecker richtig 
verbaut, sonst kann die Kon-
taktstelle mit der Zeit schlecht 
werden, Wasser reinkommen, 
sich erhitzen oder ähnliches. 
Auch wenn die Gefahren bei ei-
nem Modul und Steckersolar 
geringer sind als bei einer gro-
ßen Anlage mit vielen Modu-
len, hier muß ordentlich gear-
beitet werden. Dennoch bewe-
gen wir uns noch im Bereich 
der Schutzkleinspannung. 

Darum fertige 220V Anschluß-
kabel bestellen.

Wie immer beim Basteln: Al-
les auf eigene Gefahr!

Anleitungsvideo zum Crimpen 
unter: https://youtu.be/
SwX9RTSj5K8?si=-sav9nV9DX-
Q1ID0
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BalkonSolar Upcycling Anleitung
Ablauf:

1. Module sauber machen

2. Module durchmessen, 
schlechte Module wegwerfen.

3. Module mit neuen Steckern 
versehen. (Siehe Rückseite)

4. Ggf. Verlängerungskabel 
bauen. (Siehe Rückseite)

5. Abtransport

Module durchmesen
Legen Sie das Modul in die Sonne. Auch an einem bewölk-
ten Tag kann man einige Messungen vornehmen, allerdings 
sind die Aussagen bezüglich Leistung dann nicht wirklich 
aussagekräftig. 

Wir verbinden die Kabel des Moduls mit einem Multimeter. 
Dieses sollte so eingestellt sein, dass es mindestens 200 
Volt Gleichstrom (DC) messen kann. (siehe Bild links unten 
) Die entscheidende Frage: Liefert das Modul eine Spannung 
(in Datenblättern und Typenschildern als Open-Circuit Volta-
ge, OPEN CKT oder Voc bezeichnet), die sinnvoll erscheint 
und in etwa dem Typenschild entspricht? (Bild links oben) 

Auch bei leicht bedecktem Himmel sollte die Leerlaufspan-
nung etwa der Angabe auf dem Modul entsprechen.  Hat 
man keinen Aufkleber mehr, misst man mehrere Module und 
sondert die stark abweichenden aus. 

Weiterhin sollten wir den Kurzschlussstrom (auch als short-
circuit current, SHORT CKT, Isc bezeichnet) messen. Dazu 
stellen wir das Multimeter auf den größten Gleichstrom-
Amperebereich und stecken die Plus-Messleitung in die 
dazugehörige Buchse des Multimeters. Der Kurzschluss-
Strom sollte dann bei voller Sonneneinstrahlung 
etwa gleich dem angegebenen Modul-Nenn-
strom sein.

Zur Sicherheit messen wir noch den Rahmen-
widerstand. Dazu das Multimeter auf Wider-
standsmessung stellen und per Messspitzen 
den Minus-Pol des Solarmoduls und den Rah-
men verbinden: Hier sollte ein sehr hoher Wert 
im Megaohm-Bereich oder ein unendlicher Wi-
derstand (oft als 0L) angezeigt werden.

Einfacher geht es mit dem Solar-Panel-Multime-
ter von Elejoy.

Diesen Hinweiszettel und Links zum 
Bestellen und weitere Hinweise auf: 
https://balkon.solar/republica24
Links, Anleitung aus: Make: 1/2022 unter: 
https://balkon.solar/make zum download!

Die Kleinwechselrichter können in der 
Regel mit einer Spannung von 20 bis 60 
V umgehen (Typenschild beachten!). Da-
her kann es sein wir müßen zwei Solarpa-
nels in Reihe schalten um die notwendi-
ge Spannung zu erreichen. Oder aber 
Parrallel um diese nicht zu überschreiten.

Kleinwechselrichter einzeln: ab ca 70 
EUR/300 WP,  120 EUR/80 WP, neues So-
larpanels ab 55 EUR (+Versand), ge-
brauchte Panels teils ab 5 EUR bei ebay 
Kleinanzeigen, Halterung ab 50 EUR, 
MC4 Stecker ca 2,50 EUR, Crimpzangen 
ca 20 EUR, Multimeter ca 20, Solar-Panel 
Multimeter ca 40 EUR.


